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Vorwort

Liebe Sektionsmitglieder,

Als ich kürzlich bei kaltem Wind und bedeck-
tem Himmel auf dem grollenden Ätna stand, 
auf abwechselnden Schichten von Eis und 
Vulkanasche, wurde mir klar, dass wir Men-
schen in der Natur den Gewalten ausgeliefert 
sind. 

Als Gemeinschaft  von Gleichgesinnten haben 
wir in unserer Sektion die Möglichkeit, uns 
für die kommenden Aufgaben fi t zu machen 
und alle davon zu profi tieren. Hierzu lade ich 
Euch alle herzlich ein – Mitzuwirken - und zu 
gestalten. Die Angebote in unserer Sektion 
sollen vi elseitig sein. Neues auszuprobieren 
ist sicherlich für vi ele eine Überwindung, wird 
aber mit gemeinsamen Erlebnissen und manch-
mal Freundschaft en fürs Leben belohnt.

Um zukünft ig einen festen Treff punkt zu 
schaff en, sprichwörtlich neue Wege ein-
zuschlagen oder dem Nachwuchs unsere 
Bergwelt nahezubringen brauchen wir 
vi ele helfende Hände – Auch Deine! 

Ihr

Stefan Scharrer, 1. Vorsitzender

Stefan Sch�  � 
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„Wir steigen nicht auf Berge, 
um Gipfel zu erreichen, 
sondern heimzukehren in eine Welt, 
die uns als ein nochmals 
geschenktes Leben erscheint.“ 

                                       Reinhold Messner

Die letzte Wanderung 
hat angetreten: NEUAUFNAHMEN

Melitta Giegerich  
† Mai 2023

Wir werden unsere verstorbenen 
Mitglieder in Erinnerung behalten.

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder

Wir wünschen euch vi ele schöne Bergerlebnisse 
und frohe Stunden im Kreis der Frankenländer.

Herr Nelo Szeidl Nürnberg
Herr Lorenz Breitschwerdt Nürnberg
Frau Greulich Franziska Nürnberg
Herr Mykyta Lytvyn Nürnberg
Frau Petra Tatsch Nürnberg
Herr Frank Tatsch Nürnberg
Herr Michael Ehnes Bad Windsheim
Frau Julia Fiedler Bad Windsheim
Herr Konrad Barthelmeß Bad Windsheim
Frau Christina Eder Bad Windsheim
Herr Jonas Fleischmann Bad Windsheim
Stefan Steinert Nürnberg
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GESUCHT – GEFUNDEN
Unter diesem Titel möchten wir hier im Sinne der Nachhaltigkeit jedem die Möglichkeit bieten, 
Ungenutztes oder zu klein Gewordenes an Gleichgesinnte anzubieten. Gerne können Sie auch 
für eine Suche diese Möglichkeit nutzen, selbstverständlich auch, wenn Sie etwas Spezielles 
für nur eine Tour leihweise benötigen. Helfen wir so zusammen, uns gegenseitig zu unterstüt-
zen, um Geld und Ressourcen zu sparen. 

Die Anzeige ist für Mitglieder kostenlos und kann bis zum jeweiligen Redaktionsschluss unter  
vorstand1@dav-frankenland.de eingesandt werden.

 Kindertrekkingschuhe  Kinderwanderschuhe
 Jack Wolfskin  Jack Wolfskin
 Größe: 37  Größe: 37 
 Zustand:  gut  Zustand: gut
 10,- Euro  10,- Euro

 
 
 
 
Die Redaktion bietet lediglich die Möglichkeit, Anzeigen zu veröffentlichen.  
Für Inhalte ist der Verfasser verantwortlich. Alle daraus entstehenden Kaufverträge  
sind Privatverkäufe, bei diesen gilt generell: „Gekauft wie gesehen“.

SEKTIONSSTAMMTISCH:
Wir wollen die regelmäßigen Treffen wieder 
aufleben lassen und werden künftig in unserer 
Sektionspost die Termine und Orte bekannt-
geben. 

Der Stammtisch soll Gelegenheit bieten, sich 
über Wanderungen, Bergerlebnisse oder ganz  
alltägliche Dinge auszutauschen.

Über zahlreiche, auch spontane Teilnahme 
freut sich die Vorstandschaft, von der immer 
Mitglieder mit vor Ort sein werden, um Fragen 
zu beantworten. 
 

Kommende Termine, jeweils ab 18:00 Uhr
31. August – Tulpe
28. September – Superb
26. Oktober – Tulpe
30. November - Superb
 
Superb: 
Sektionslokal Spielvereinigung Nürnberg 
Neumühlweg 160, 90449 Nürnberg 
 
Tulpe: 
Sportgaststätte „Auf der Tulpe“ 
Tulpenweg 60, 90768 Burgfarrnbach

Tanja und Stefan
Tel. 0911/3401291
schatzmeister@ 
dav-frankenland.de

Tanja und Stefan
Tel. 0911/3401291
schatzmeister@ 
dav-frankenland.de

Stefan
Durchstreichen



GEBURTSTAGE AUGUST BIS OKTOBER

96 Jahre
September Herr Heinz Müller-Rasp Nürnberg

85 Jahre
August Herr Dieter Buhn Bad Windsheim

Herr Hermann Haller Nürnberg

Frau Auguste Grau Nürnberg

75 Jahre
August Frau Marlene Stubenvoll Nürnberg

Frau Maria Diessner Bad Windsheim

Oktober Frau Sigrid Goss Nürnberg

Frau Brigitte Kareth Bad Windsheim

Frau Anni Hofmann Bad Windsheim

Frau Gisela Stöhr Nürnberg

70 Jahre
Augist Herr Jürgen Rogowski Bad Windsheim

Frau Roswitha Riedel Bad Windsheim

September Frau Brigitte Englisch Nürnberg

Frau Elfriede Wengert Nürnberg

Frau Margareta Niederwald Nürnberg

Oktober Frau Roswitha Müller Nürnberg
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GEBURTSTAGE AUGUST BIS OKTOBER

Wir wünschen  
unseren Jubilaren  
Gesundheit,  
Zufriedenheit  
und das Glück des  
Naturerlebnisses.

65 Jahre
August Frau Magdalena Greubel Bad Windsheim

September Herr Manfred Zöttlein Nürnberg

Frau Christa Müller Nürnberg

Frau Romaniszyn Warzecha Nürnberg

Oktober Herr Herbert Roth Nürnberg

Frau Ute Lorz Bad Windsheim

60 Jahre

September Herr Dieter Gottschalk Bad Windsheim

Herr Rüdiger Popp Bad Windsheim

Frau Beate Kremer Bad Windsheim

Oktober Frau Susanne Jäger Bad Windsheim

Frau Iris Herrmann Nürnberg
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JUGENDSEITE

Sektionsjugendordnung  
Vorschlag zur Abstimmung  
Präambel 

A. Allgemeines
§1 Mitgliedschaft
Die Sektionsjugend der Sektion Frankenland 
des DAV ist Teil der JDAV, der Jugendorgani-
sation des Deutschen Alpenvereins e.V.. Mit-
glieder der Sektionsjugend sind alle Mitglie-
der bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres, 
alle Jugendleiter*innen mit gültiger Jugend-
leiter-Marke, der*die Jugendreferent*in so-
wie alle Mitglieder des Jugendausschusses 
der Sektion Frankenland.
 
§2 Aufgaben und Ziele

1. Die Sektionsjugend vertritt ihre Interessen 
innerhalb der Sektion und ihrer Gremien, in 
den Gremien der JDAV und des DAV sowie ge-

genüber Politik und Gesellschaft. Sie führt 
und verwaltet sich selbständig im Rahmen 
der Satzung der Sektion Frankenland.

2. Die Aufgaben und Ziele ergeben sich aus 
den Grundsätzen und Bildungszielen der Ju-
gend des Deutschen Alpenvereins: Ziele der 
Jugendarbeit in der Sektion sind insbesondere:
• die Unterstützung der Persönlichkeitsent-

wicklung junger Menschen,
• der Erwerb von Kompetenzen zu einer ver-

antwortungsvollen Ausübung des Bergsports 
und das Erleben von unvergesslichen Erfah-
rungen - in den Bergen und darüber hinaus,

• das Erfahren von Mitwirkung und die  
Ermutigung zum Engagement,

• die Ermutigung junger Menschen für Viel-
falt und Gerechtigkeit einzustehen unddie 
Übernahme von Verantwortung für Natur, 

Grundlagen der Sektionsjugendordnung der JDAV Frankenland sind die Satzung der Sektion-
Frankenland, die Satzung des DAV (DAV-Satzung), die Bundesjugendordnung (BJO) der JDAV 
sowie die „Grundsätze und Bildungsziele der JDAV“ in der jeweils geltenden Fassung.

Einladung zur Jugendvollversammlung
Liebe Sektionsjugend,
wir laden euch zur Jugendvollversammlung 2023 der JDAV Sektion Frankenland ein.  
Die Jugendvollversammlung ist das höchste Entscheidungsgremium der Sektionsjugend.  
Teilnahme- und stimmberechtigt sind alle Sektionsmitglieder unter 27 Jahren. 
 
Gerne Rückmeldung an jugend@dav-frankenland.de.
Zeit: 9. September 2023 um 13:00 Uhr, Ort: Gasthaus auf der Tulpe 
Adresse: Tulpenweg 60, 90768 Fürth/Burgfarrnbach

Tagesordnungspunkte:
1 Begrüßung und Kennenlernen
2 Vorstellung des JDAV „was sind unsere Ziele in der Sektion?“ 
3 „Wie organisieren wir uns?“ Jugendraum, Treffen, Aktionen und weiteres
4 „Durch was organisieren wir das alles?“ Vereinshaushalt (Jugendetat)
5 Änderung der Sektionsjugendordnung des JDAV Sektion Frankenland  

(der Änderungsvorschlag folgt anschließend).
6 Vorausschau auf weitere wichtige Termine und Veranstaltungen
7 Fragen, Anmerkungen, Feedback und Vorschläge
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Umwelt und zukünftige Generationen – für 
die nachhaltige Gestaltung all unserer Akti-
vitäten

§3 Umsetzung der Aufgaben und Ziele
Die Jugendarbeit innerhalb der Sektion wird 
von der Sektionsjugend selbstorganisiert in 
eigener Verantwortung wahrgenommen. Die 
Umsetzung der Aufgaben und Ziele erfolgt 
insbesondere durch die Arbeit in den Kinder- 
und Jugendgruppen, die gemeinsame Willens-
bildung in der Jugendvollversammlung, die 
Vertretung der Sektionsjugend im geschäfts-
führenden Sektionsvorstand und weiteren 
Gremien der Sektion sowie auf der Bezirks-
,Landes- und Bundesjugendversammlung. 

B. Organe
§4 Jugendvollversammlung

1. Die Jugendvollversammlung ist das höchste 
Entscheidungsgremium der Sektionsjugend.

2. Teinahme- und stimmberechtigt in der Ju-
gendvollversammlung sind alle Mitglieder der 
Sektionsjugend bis zur Vollendung des 27. 
Lebensjahres. Eine Stellvertretung ist nicht 
zulässig.

3. Teilnahmeberechtigt sind ferner alle Mit-
glieder nach § 1, wenn sie nicht schon nach 
Abs. 2 teilnahmeberechtigt sind und alle Lei-
ter*innen von Kinder- und Jugendgruppen der 
Sektion, der Sektionsvorstand sowie Gäste auf 
Einladung des Jugendausschusses.

4. Die Jugendvollversammlung ist beschluss-
fähig, wenn ordnungsgemäß eingeladen wurde.

5. Der*die Jugendreferent*in, im Fall seiner*-
ihrer Verhinderung ein Mitglied des Jugendaus-
schusses, leitet die Jugendvollversammlung. 
Die Moderation der Versammlung kann von 
dem*der Versammlungsleiter*in auf Dritte 
übertragen werden.

6. Die ordentliche Jugendvollversammlung 
findet mindestens jährlich statt. Sie wird vom 
Jugendausschuss (siehe § 7) vorbereitet und 
ist mit einer Frist von mindestens einem Mo-
nat durch Einladung in Textform unter Be-
kanntgabe der vorläufigen Tagesordnung an 
den in Abs. 2 und Abs. 3 genannten Perso-
nenkreis einzuberufen. Ein Antrag auf Ände-
rung der Sektionsjugendordnung muss mit 
der Einladung bekannt gegeben werden.

7. Der*Die Jugendreferent*in kann jederzeit 
aus dringlichem Grund eine außerordentliche 
Jugendvollversammlung einberufen. Er*Sie 
muss eine außerordentliche Jugendvollver-
sammlung einberufen, wenn dies entweder 
von der Mehrheit der Mitglieder des Jugend-
ausschusses gefordert oder in Textform von 
mindestens 10 der in Abs. 2 genannten Mit-
glieder der Sektionsjugend unter Angabe des 
Beratungsgrundes beantragt wird.

8. Die außerordentliche Jugendvollver-
sammlung muss spätestens zwei Monate 
nach Antragsstellung stattfinden und ist spä-
testens zwei Wochen vorher in Textform unter 
Bekanntgabe der Tagesordnung an die in Abs. 
2 und Abs. 3 genannten Mitglieder der Sekti-
onsjugend einzuberufen. 

§ 5 Aufgaben der Jugendvollversammlung
Die Jugendvollversammlung hat insbesonde-
re folgende Aufgaben:
a) Wahl des*der Jugendreferent*in für die 

Dauer der in der Sektionssatzung festge-
legten Amtszeiten für Vorstandsmitglieder 
und Vorschlag zu seiner*ihrer Wahl in den 
Sektionsvorstand.

b) Wahl der Mitglieder des Jugendausschus-
ses. Die Amtsperiode dauert bis zur nächs-
ten ordentlichen Jugendvollversammlung



JUGENDSEITE
c) Wahl der Delegierten für die (Bezirks-,) 

Landes- und Bundesjugendversammlung
d) Erarbeitung von grundlegenden Positionen 

der Sektionsjugend
e) Festlegung der Schwerpunkte der Jugend-

arbeit der Sektion
f) Beschluss des Jahresrahmenprogramms 

und der Verwendung des Jugendetats
g) Erteilung von Arbeitsaufträgen an den*die 

Jugendreferent*in, seine*ihre Stellvertre-
ter*innen und den Jugendausschuss

h) Entgegennahme und Diskussion des Ar-
beits- und Finanzberichts des*der Jugend-
referent*in und des Jugendausschusses

i) Beschluss und Änderung der Sektionsju-
gendordnung

j) Wahl des*der stellvertretenden Jugendre-
ferent*innen für die Dauer von 2 Jahren

k) Beschluss der Wahl- und Geschäftsordnung 
der Jugendvollversammlung

§ 6 Geschäftsordnung  
der Jugendvollversammlung

1. Antragsberechtigt sind die Mitglieder nach 
§ 1 sowie alle Leiter*innen von Kinder- und 
Jugendgruppen der Sektion. Anträge, die bis 
spätestens eine Woche vor der Versammlung 
in Textform bei dem*der Jugendreferent*in 
eingehen, sind auf die Tagesordnung zu set-
zen. Nicht fristgerecht eingereichte Anträge 
werden nur behandelt, wenn dies die Ver-
sammlung mehrheitlich beschließt. Anträge 
auf Änderung der Sektionsjugendordnung 
müssen mit der Einladung im Wortlaut be-
kannt gegeben werden.

2. Die Jugendvollversammlung beschließt 
grundsätzlich mit einfacher Mehrheit der abge-
gebenen Stimmen. Stimmenthaltungen werden 
nicht mitgezählt. Bei Stimmengleichheit ist 
ein Antrag abgelehnt. Abstimmungen erfolgen 
grundsätzlich offen, wenn nicht mindestens 
ein stimmberechtigtes Mitglied der Versamm-
lung eine geheime Abstimmung verlangt.

3. Wahlen in der Jugendvollversammlung 
erfolgen geheim, wenn nicht einstimmig die 
offene Wahl beschlossen wird. Der*Die Jugend-
referent*in und seine*ihre Stellvertreter*in-
nen sind/ist in einem gesonderten Wahlgang 
zu wählen. Gewählt ist, wer die absolute 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen (ohne 
Ent haltungen und ungültige Stimmen) auf 
sich vereinigt. Stehen bei einem gesonderten 
Wahlgang mehrere Kandidaten*innen zur 
Wahl und erhält keine*r mehr als die Hälfte 
der abgegebenen Stimmen (absolute Mehr-
heit), so findet eine Stichwahl zwischen den 
beiden Kandidat*innen statt, die die meisten 
Stimmen erhalten haben. Stimmenthaltun-
gen und ungültige Stimmen werden nicht 
mitgezählt.

4. Über die Jugendvollversammlung ist ein 
Protokoll zu führen, das alle Beschlüsse im 
Wortlaut und die Wahlergebnisse enthält. 
Das Protokoll ist von dem*der Versammlungs-
leiter*in zu unterzeichnen. Das Protokoll ist 
den in § 1 genannten Personen sowie dem 
Vorstand der Sektion zugänglich zu machen.

§7 Jugendausschuss
1. Dem Jugendausschuss gehört/gehören 

neben den gewählten Mitgliedern der*die  
Jugendreferent*in und seine*ihre Stellver 
treter*innen an. Über Größe und Zusammen-
setzung entscheidet die Jugendvollversamm-
lung. Der*die Jugendreferent*in kann Gäste 
einladen.

2. Anträge an den Jugendausschuss können 
von Mitgliedern des Jugendausschusses, Mit-
gliedern der Sektionsjugend gemäß § 1 sowie 
Leiter*innen von Kinder- und Jugendgruppen 
gestellt werden.

3. Sitzungen des Jugendausschusses werden 
von dem*der Jugendreferenten*in geleitet. 
Die Sitzungsleitung kann delegiert werden. 
Der*die Jugendreferent*in muss eine Sitzung 
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des Jugendausschusses einberufen, wenn 
dies von mindestens der Hälfte der Mitglieder 
des Jugendausschusses verlangt wird.

§ 8 Aufgaben des Jugendausschusses
1. Zwischen den Jugendvollversammlungen 

nimmt der Jugendausschuss grundsätzlich 
deren Aufgaben wahr. Ausgenommen hiervon 
sind die ausschließlich der Jugendvollver-
sammlung vorbehaltenen Aufgaben nach  
§ 5 a), b), c), f), i), j) und k).

2. Dem Jugendausschuss obliegen insbe-
sondere folgende Aufgaben:
a) Beratung des*der Jugendreferent*in 
b) Erteilung von Arbeitsaufträgen an den* 

die Jugendreferent*in 
c) Weiterentwicklung der Sektionsjugend- 

arbeit im Rahmen der Beschlüsse der  
Jugendvollversammlung

d) Organisation der Jugendarbeit der Sektion 
im Rahmen der Vorgaben der geltenden 
Sektionssatzung und Jugendordnung

e) Erstellung des Haushaltsplans der Jugend
f) Vorbereitung und Organisation der  

Jugendvollversammlung
g) Beschluss von Anträgen an den Bundes-

jugendausschuss und die Bundesjugend-
leitung sowie an die entsprechenden  
Landesgremien.

h) Wahl des*der kommissarischen  
Jugendreferent*in nach § 9 Abs. 3

§ 9 Geschäftsordnung  
des Jugendausschusses

1. Der Jugendausschuss ist beschlussfähig, 
wenn mindestens die Hälfte seiner Mitglieder 
anwesend ist.

2. Der Jugendausschuss beschließt mit der 
einfachen Mehrheit der abgegebenen Stim-
men. Stimmenthaltungen werden nicht mitge-
zählt. Bei Stimmengleichheit ist ein Antrag ab-
gelehnt. Bei lang andauernder Verhinderung 
oder vorzeitigem Ausscheiden des*der Ju-
gendreferent*in wählt der Jugendausschuss 

eine*n kommissarische*n Jugendreferent*in 
bis zur nächsten Jugendvollversammlung. Der 
Jugendausschuss schlägt ihn*sie dem zustän-
digen Sektionsgremium zur Berufung in den 
Sektionsvorstand vor.

§ 10 Jugendreferent*in
Der*Die Jugendreferent*in leitet die Sekti-
onsjugend und ist Mitglied des geschäftsfüh-
renden Vorstands der Sektion. leiten die Sek-
tionsjugend. Eine*r von beiden ist Mitglied 
des geschäftsführenden Vorstands der Sekti-
on.) Er*Sie muss volljährig sein.

§ 11 Aufgaben des*der Jugendreferent*in
Der*Die Jugendreferent*in ist für die Jugend-
arbeit in der Sektion verantwortlich. Dies um-
fasst insbesondere folgende Aufgaben:
a) Organisation und Verantwortung der  

Jugendgruppenarbeit
b) Sicherstellung der Aus- und Fortbildung 

von Jugendleiter*innen
c) Bestellung von Jugend- und Gruppen-

leiter*innen
d) Umsetzung der „Grundsätze und  

Bildungsziele der JDAV“ in der Jugen-
darbeit der Sektion

e) Vertretung der Interessen der Sektionsju-
gend und Mitarbeit im Sektionsvorstand 

f) Interessensvertretung der Sektionsjugend 
in den JDAV Gremien auf Bezirks-, Landes- 
und Bundesebene

g) Verantwortung des Jugendetats
h) Fristgerechte Bestätigung der Teilnahme-

berechtigung der Delegierten für die  
(Bezirks-), Landes- und Bundesjugend-
versammlung.
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JUGENDSEITE
i) Vertretung der Sektionsjugend im Stadt- 

und/oder Kreisjugendring Der*die Jugend-
referent*in wird im Verhinderungsfall von 
einem Mitglied des Jugendausschusses 
vertreten. Der*Die Jugendreferentin kann 
Aufgaben delegieren. Ausgenommen hier-
von sind die Aufgaben e) und g).

§ 12 Delegierte
1. Delegierte für die Bezirks-, Landes- und 

Bundesjugendversammlung sind der*die  
Jugendreferent*in und die weiteren gewählten 
Delegierten. Die Jugendvollversammlung wählt 
die weiteren Delegierten aus den Mitgliedern 
nach § 1. Die Amtsperiode der weiteren ge-
wählten Delegierten dauert bis zur nächsten 
ordentlichen Jugendvollversammlung. Die Ju-
gendvollversammlung kann mehr Delegierte 
wählen als für die Sektionsjugend bei der (Be-
zirks-,) Landes- und Bundesjugendversamm-
lung teilnehmen können. Der*die Jugendrefe-
rent*in hat ein vorrangiges Teilnahmerecht. 
Für die weiteren gewählten Delegierten muss 
eine Reihenfolge für das Teilnahmerecht fest-
gelegt werden (Delegiertenliste). Für Bezirks-, 
Landes- und Bundesjugendversammlung kön-
nen verschiedene Listen gewählt werden.

2. Ist die zugelassene Delegiertenzahl bei  
einer Bezirks-, Landes- oder Bundesjugend-
versammlung für die Sektionsjugend geringer 
als die Anzahl der gewählten Delegierten, er-
folgt die Anmeldung bei der Bezirks-, Landes- 
oder Bundesjugendversammlung gemäß der 
Reihenfolge auf der Delegiertenliste.

3. Wer sein Teilnahmerecht nicht wahrnehmen 
möchte, hat dies unverzüglich den anderen 
Delegierten und dem*der Jugendreferent*in 
mitzuteilen. In diesem Fall rückt die nächste 
Person von der Delegiertenliste nach. C. Rah-
menbedingungen

§ 13 Vertretung der Sektionsjugend  
in den Gremien der Sektion 
Über die Zugehörigkeit des*der Jugendrefe-
renten*in zum geschäftsführenden Vorstand 
der Sektion hinaus soll die Sektionsjugend in 
weiteren Gremien der Sektion vertreten sein. 
Näheres hierzu regelt die Sektionssatzung.

§ 14 Jugendetat
Die Sektion stellt der Sektionsjugend einen 
angemessenen eigenen Etat innerhalb ihres 
Haushalts zur Verfügung. Öffentliche Zuschüs-
se zur Jugendarbeit erhöhen den Jugendetat. 
Über den Jugendetat verfügt die Sektions - 
 
jugend in eigener Verantwortung. Die Verwen-
dung der Mittel darf der Satzung der Sektion 
nicht zuwiderlaufen. Der*Die Jugendrefe-
rent*in ist für eine ordnungsgemäße Abrech-
nung gegenüber der Sektion verantwortlich.

§15 Sektionsjugendordnung
1. Die Sektionsjugendordnung wird von der 

Jugendvollversammlung beschlossen und be-
darf zu ihrer Wirksamkeit eines Beschlusses 
der Mitgliederversammlung der Sektion. Än-
derungen der Sektionsjugendordnung kön-
nen nur mit einer Mehrheit von zwei Dritteln 
der abgegebenen Stimmen von der Jugend-
vollversammlung beschlossen werden und 
bedürfen der Genehmigung durch die Mit-
gliederversammlung der Sektion. 

2. Solange eine Sektion keine Sektionsjugend-
ordnung beschließt, gilt für die Sektionsjugend 
gemäß §7 Abs. 1 der Bundesjugendordnung die 
Mustersektionsjugendordnung.
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ANKÜNDIGUNG

 Tabea Nickel  
(Jugendreferentin)



Sektionsfahrt 2024
Drei-Länder-Fahrt 

zum Reschenpass
Die abwechslungsreiche Bergwelt im Grenzgebiet Ö / I / CH ist 
Ausgangspunkt für mehrere vi elseitige Wanderungen zu schönen 
Almen, schroff en Bergen und sogar bis an einen Gletscherrand.

Für beste Stimmung während der gemeinsamen Busfahrt 
ist gesorgt, so freut sich auch die Natur, dass nicht jeder 
mit dem privaten PKW anreisen muss.

Es erwartet uns die Familie Berthold im Alpengasthof Norberts-
höhe mit kulinarischen Köstlichkeiten, persönlichem Servi ce 
und großzügigem Wellnessbereich. Der Seniorchef lässt es 
sich als erfahrener Berggänger sicher nicht nehmen die eine 
oder andere Tour mit uns zu gehen und für schöne Stunden 
und guten Rat zu sorgen.

Die Teilnehmerzahl muss aus Kostengründen mind. 35 Per-
sonen betragen. Die genauen Kosten stehen wegen der 
Busumlage erst nach endgültiger Personenzahl fest.

Für Rückfragen und Anmeldungen stehen wir euch gerne zur 
Verfügung.

Tanja und Stefan Scharrer

Wo: (A) Nauders am Reschenpass
Wie: gemeinsame Fahrt im 
Reisebus
Treff punkt: Parkplatz Couber-
tinstr. beim TV Fürth 1860
Schwierigkeit: blau/ mittel
Kosten: Busfahrt+ 4x Ü/HP 
im DZ ca. 450.-€ p. P. 
(Rabatt für Kinder)
Anmeldeschluss:  
30.10.2023 mit Anzahlung
Anzahlung:  50.- € p. P. DAV
Tel. 0911/3401291
E-Mail: 
vorstand1@dav-frankenland.de

Mi. 04.09.2024 bis So. 08.09.2024
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ANKÜNDIGUNG



HEIMATWANDERUNGEN

Rundwanderung Rundwanderung Postbauer-Heng
Sonntag 20.08.2023 Postbauer-Heng – Buch – Postbauer-Heng

Treffpunkt: 10:00 Uhr, Bahnhof Postbauer-Heng

Einkehr: Gasthaus „Goldene Krone“, Buch

Führung: Gudrun Emerling-Schroll, Kontakt: 0911/436731

Gehzeit: ca. 3 Stunden Höhenmeter: 70 Schwierigkeit:

Rundwanderung Erlebnisweg Wallensteinlager

Samstag 09.09.2023 Gebersdorf – Hainbergsteg – Zirndorf – Geberdorf

Treffpunkt: 10 Uhr Hainbergsteg

Einkehr: Zirndorfer Bräuschank

Führung: Roswitha und Jürgen Müller , Kontakt:  Tel:  0170/7753116

Gehzeit: ca. 4 Stunden Höhenmeter: 110 Schwierigkeit:

Rundwanderung Burgfarrnbach
Samstag, 22.10.2023 Burgfarrnbach nach Weiherhof Waldgasthof – Burgfarrnbach

Treffpunkt: 10:00 Uhr Burgfarrnbach Regelsbacherstraße 
Wanderparkplatz Felsenkeller

Einkehr: Waldgasthof Weiherhof

Führung: Anita und Werner Meier,  
Kontakt: 0911/7530698 oder 0176/45753719

Gehzeit: ca. 3,5 Stunden Höhenmeter: 190 Schwierigkeit:
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Rundwanderung
Donnerstag   21.09.2023 ESV Flügelrad, Sportanlage – Worzeldorf – Flügelrad

Treffpunkt: 10:00 Uhr, Sportanlage Flügelrad, Finkenbrunnstraße
VAG Fahrer: 9:48 Uhr ab Frankenstraße,  Bus 67
 9:45 Uhr ab Röthenbach
Pkw: Parken in der Sportanlage
Einkehr: Ambiente Bei Emmi
Führung: Hildegard Hafenecker, Gerdi Wesler,
Kontakt: 0911/ 484106 - 671083
Gehzeit: ca. 3,5 Std. Höhenmeter: Schwierigkeit:

Rundwanderung durch den Lorenzer Reichswald

Donnerstag   05.10.2023 Bahnhof Fischbach – Tiergarten – Bahnhof Fischbach

Treffpunkt: 10 Uhr, Bahnhof Fischbach

Einkehr: Gasthaus ZABO PARK
Führung: Elisabeth und Reinhold Lohmüller
Kontakt: 0911/809655
Gehzeit: ca. 3,5 Stunden Höhenmeter: Schwierigkeit:
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SENIORENWANDERUNGEN/DONNERSTAGS

Rundwanderung

Donnerstag   03.08.2023 Simmelsdorf – Großengsee – Simmelsdorf
Treffpunkt: 9:00 Uhr, Hbf. Nürnberg 
Abfahrt: 9:19 Uhr,  RB 31, Gleis 21 
Ankunft: 9:45 Uhr,  Bahnhof Simmelsdorf
Einkehr: Gasthaus „Scharrer“, Großengsee

Führung: Marlene  Stubenvoll, Kontakt: 0911/635236

Gehzeit: ca. 3,5 Stunden Höhenmeter: ca. 50 Schwierigkeit:



WANDERUNGEN ORTSGRUPPE BAD WINDSHEIM

Rundwanderung
Sonntag 13.08.2023 Wanderung rund um Linden

Treffpunkt: 13.00 Uhr am ehem. Güterbahnhof Bad Windsheim

Einkehr: offen

Führung: Brigitte Kareth, Kontakt: 09841/403237

Gehzeit: ca. 2,5 Stunden Höhenmeter: k. A. Schwierigkeit:

Rundwanderung

Sonntag 17.09.2023 Wanderung rund um Langenfeld
Treffpunkt: 13.00 Uhr am ehem. Güterbahnhof Bad Windsheim, 
13.30 Uhr Rathaus Langenfeld

bei Lara in Langenfeld zum Pizzaessen

Führung: Monika Hausmann, 09164/9981758

Gehzeit: ca. 2,5 Stunden Höhenmeter: k. A. Schwierigkeit:

Rundwanderung

Sonntag 15.10.2023 Wanderung um Obernzenn

Treffpunkt: 13.00 Uhr am ehem. Güterbahnhof Bad Windsheim

Einkehr: keine

Führung: Hans-Jürgen Kölbl, Kontakt: 0173/ 3578651

Gehzeit: ca. 2,5 Stunden Höhenmeter: k. A. Schwierigkeit:

Mitglieder der Sektion Nürnberg sind herzlich willkommen

Wanderung in Urfersheim
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NORDIC WALKING „DIE STECKERLASTIGER“
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Jeden Mittwoch 

Treffpunkt: 16:00 Uhr  
– Parkplatz Steinbrüchle

Flottes Gehen mit Stock 
stärkt Kreislauf, Muskel 
und ist für den ganzen 
Körper ein effektives  
Training. Und das leib- 
liche Wohl kommt auch 
nicht zu kurz.

Info:  
Eberhard Schmettke,  
Tel.: 0911 863389

NÜRNBERG | SAAL IM SAAL IM 
GERMANISCHEN NATIONALMUSEUM GERMANISCHEN NATIONALMUSEUM 
19.30 UHR19.30 UHR

ERDANZIEHUNG.COM

JUBILÄUMSTOURNEE

REINHOLD

ÜBER LEBEN
JUBILÄUMSTOURNEEJUBILÄUMSTOURNEEJUBILÄUMSTOURNEE

REINHOLDHOLD
MESSNER
9.11.23

ZUM

GEBURTSTAG80.80.

LIVE
JETZT  TICKETS 
SICHERN!

– 16 –



MITTWOCHSSENIOREN

Am 14. Juni fanden sich bei herrlichem 
Sonnenschein 12 Frankenländer im „Gut-
mann“ am Dutzendteich ein, um ein paar 
unterhaltsame Stunden miteinander zu 
verbringen. Es ist immer wieder schön, die 
alten Freunde, mit denen man Jahrzehnte 
gewandert ist, Berge bestiegen und Veran-
staltungen besucht hat, einmal im Monat 
zu treff en. 

Vielleicht möchte jemand unseren Kreis 
ergänzen, wir würden uns freuen. 

Die Mittwochssenioren treff en 
sich jeden 2. Mittwoch im Monat. 
Der jeweilige Treff punkt kann bei 
Ursula Schmettke, Tel.: 0911/863389, 
erfragt werden. 
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Liebe Gäste
Die Sportgaststätte Superb

heißt Sie ganz herzlich willkommen

Sie lieben die deutsche oder 
italienische Küche?

Dann sind Sie hier genau richtig :)

Lassen Sie sich ihren Gaumen von 
einer frischen Steinofenpizza oder 

einem saft igen Schäuferle verwöhnen

Von Dienstag bis Freitag können Sie sich
von 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr jedes Gericht 

aus der Speisekarte gönnen,
Samstag von 11:00 Uhr bis 23:00 Uhr

Sonntags von 10:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
wartet auf Sie die klassische fränkische Küche. 

Ob Schaufele, Sauer- oder
Schweinebraten und vi eles mehr... 

SIE TREFFEN DIE WAHL

Als Nachtisch oder 
zum Kaff eekränzchen 

warten auf Sie 
selbstgebackene Torten und Kuchen

Im Sommer können Sie auf einer 
unseren herrlichen zwei Terrassen 

Ihre Seele baumeln lassen und vom
Alltagstress zur Ruhe kommen

Freuen Sie sich auf verschiedene Events,
z. B. Candle-Light-Dinner oderThemenabende

90449 Nürnberg,  
Neumühlweg 160

0911 684116

– 18 –
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Rückblick – Sommerfest 2023

Bei herrlichem Sommerwetter trafen sich 
am Samstag, den 17.Juni 28 Frankenländer, 
darunter auch eine vi erköpfi ge Gruppe 
aus Bad Windsheim in der Sportgaststätte 
„Auf der Tulpe“ in Burgfarrnbach. 

Zum Kaff ee, der dieses Mal vom Verein ge-
sponsort wurde, konnten nach Herzenslust 
sechs leckere Kuchen und Torten geschlemmt 
werden, die unsere fl eißigen Bäckerinnen und 
Bäcker dafür vorbereitet haben.

Im Anschluss schrieben sich vi er Mannschaf-
ten bei unserem Spielleiter Klaus Schroll für 
das Sterzelturnier ein. Die vi erköpfi gen Teams 
lieferten sich ein spannendes Kopf-an-Kopf-
Rennen und konnten so im KO-Verfahren den 
Tagessieg ausspielen. 

Die Zuschauer wurden durch die zahlreichen 
Treff er, aber auch einige unglückliche „Stein-
spalter“ bestens unterhalten und feuerten die 
Athleten nach Kräft en an.

Nach diesen Höchstleistungen freuten sich 
alle auf ein leckeres Abendessen, wofür uns 
die Küche eine bunte Auswahl an Gerichten 
anbot. Gestärkt verkündeten die beiden Vor-
sitzenden Stefan Scharrer und Werner Meier 
die siegreichen Mannschaft en des Sterzelns: 
die „3.Generation, Kanalratten, Langwasserer 
und Steinbeißer“. Sie überreichten jedem 
Teilnehmer einen Piccolo (für die Kinder eine 
Tüte Gummibärchen) mit einem kleinen Ver-
zehrgutschein.

Für diesen rundum gelungenen, harmonischen 
und vi elseitigen Tag mit guten Gesprächen und 
kurzweiligem Programm bedanken wir uns 
besonders bei dem Organisator Werner Meier 
und allen helfenden Händen die mitgewirkt 
haben.
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Sterzeln auf höchstem Niveau  
– alle Teilnehmer haben sichtlich Spaß während es sich die Fanclubs im Schatten gemütlich machen

Die Siegerehrung:
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RÜCKBLICK

Moritzbergwanderung 06.05.2023

Als Teilstrecke der traditionellen Högen-Wanderung sollte 
auch dieses Jahr wieder morgens am Tiergarten gestartet 
werden. Neun Wanderer fanden sich bei besten Bedingungen 
ein und schafften zügig und auf die Minute im Zeitplan die 
erste Etappe bis nach Diepersdorf, wo schon eine Versor-
gungsstation vorbereitet war und sich 10 weitere Wanderer 
für die nächste Etappe bereit machten. Der Anstieg auf den 
Moritzberg hatte es bei immer wärmer werdenden Temperatu-
ren in sich, sollte aber mit einem kühlen Getränk und gutem 
Essen belohnt werden. Nach diesem erfolgreichen Erlebnis 
sehnte sich so mancher nach der vollen Strecke bis nach Hö-
gen um wieder diese Tradition aufleben zu lassen.

– 22 –
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RÜCKBLICK

Fuchsaurundweg – oder ein toller Tag

– 22 –

Bei bestem Wanderwetter wurden die ausnahmslos mit der Bahn Anreisenden am Bahnhof ab-
geholt und zum Ausgangspunkt des Fuchsaurundwegs geleitet. Der kurzweilige Weg mit Akti-
onsmöglichkeiten von Bäume umarmen bis Schaukeln war mit gut zwei Stunden gerade lange 
genug, um sich auf eine reich gedeckte Kuchentafel im Obstgarten zu freuen. Für angeregte 
Gespräche sorgte nicht nur das Sterzelturnier aus vier zusammengelosten Mannschaften. Für 
ein weiteres Highlight sorgten die auf dem Schwenkgrill über offenem Lagerfeuer gegrillten 
Bratwürste, die mit Gabys leckerem Kartoffelsalat den Tag perfekt kulinarisch abrundeten. 

 
Selbstverständlich darf hierbei der eine oder andere, aus dem Fässchen frisch gezapfte  
Krug Gerstensaft nicht fehlen. Somit entwickelte sich die Wanderung kurzerhand zum  
Obstgartenfest, das in ähnlicher Form zukünftig sicher viele begeisterte Teilnehmer  
anziehen wird. Ganz entspannt machte sich die Bahnreisegruppe wieder auf den Rückweg  
um den 20:00 Uhr-Zug gen Nürnberg zu erreichen. Wir bedanken uns für die schönen und  
harmonischen gemeinsamen Stunden und wünschen uns eine baldige Wiederholung. 

Tanja und Stefan



EMPFEHLUNGEN AUS UNSERER BIBLIOTHEK

Liebe Frankenländer, 
hier wieder ein Auszug aus unserer Bibliothek mit aktuellen Neuanschaff ungen zur Ausleihe.
Bei Interesse bitte bei mir melden unter 0911-3401291 oder schatzmeister@dav-frankenland.de
Eure Bücherwartin Tanja

Wer etwas erleben will, muss nicht weit reisen! Ein 
Abenteuerland für Groß und Klein finden unterneh-
mungslustige Familien rund um Nürnberg, insbesondere 
im Naturparadies der Fränkischen Schweiz. Alte Burg-
ruinen und luftige Aussichtstürme, tiefe Schluchten 
und geheimnisvolle Höhlen, skurrile Felsen und sogar 
eine steinerne Stadt warten darauf, entdeckt zu werden. 

Die altersgerechten, nicht allzu langen Wanderungen 
sind gespickt mit unterhaltsamen Aktivitäten. Spannen-
de Erlebnispfade, Schauhöhlen, Tiergehege oder Kinder-
spielplätze liegen am Weg, die Kinder planschen in seich-
ten Bächen, kraxeln auf Felsen oder werden zu kleinen 
Höhlenforschern. Kinderklettersteige und Hochseil-
gärten, Sommerrodelbahnen, eine Kanutour oder eine 
Lamawanderung lassen keine Langeweile aufkommen.

Bergseen, Gebirgsbäche, Schluchten und Wasserfälle 
– das Salzkammergut ist bekannt für eine Bergwelt, 
die vom Wasser geprägt ist. Ob auf ausgedehnten Ufer-
spaziergängen, Wanderungen durch tiefe Klammen 
oder zu hochgelegenen Seen, die wasserreichen Natur-
schauspiele berauschen und beseelen. 

Das Salzkammergut mit seiner wunderbaren Mischung 
aus Seen, Schluchten, Klammen, Flüssen und Wasser-
fällen erweist sich für wasserliebende Wanderer gera-
dezu prädestiniert. 

Viele Seen (fleißige Zähler kommen auf knappe 80) 
lassen sich auf gemütlichen Uferwegen umwandern 
– zum Beispiel um Fuschlsee oder Toplitzsee. Es darf 
aber auch etwas anstrengender werden, auf Wanderun-
gen zu Wasserfällen, hoch gelegenen Bergseen und 
Gipfel mit Blick auf darunterliegende »blaue Augen«. 

Sie ist der Traumpfad schlechthin: die Alpenüberque-
rung von München nach Venedig. In 29 erlebnisreichen 
Etappen geht‘s von Brezn und Bier zu Pizza und Vino.

Im Herzen Münchens beginnt die Tour und führt ent-
lang der Isar in die Berge. Ein Highlight ist die Über-
schreitung des Alpenhauptkamms zwischen den ver-
gletscherten Gipfeln der Zillertaler Alpen. Danach 
warten die majestätischen Dolomiten mit ihrem süd-
ländischen Charme. In einem finalen Kraftakt mit Klet-
tersteig wird die wilde Schiara überwunden, bevor die 
Route in der venezianischen Ebene zum Meer hin ge-
mütlich ausläuft. Nach 29 Etappen auf Wiesenwegen, 
Felssteigen, Scharten, Gipfeln und entlang von Seen 
knirscht an der Adria der Sand unter den Füßen und am 
Markusplatz ist das Ziel »Venedig« endgültig erreicht! 

ErlebnisWandern mit Kindern 
Nürnberg – Fränkische 
Schweiz
zwischen Altmühltal, 
Fichtelgebirge und Rhön

38 Touren mit GPS-Tracks
Wanderbuch, 192 Seiten 
mit 175 Fotos, 
38 Höhenprofi le, 
38 Wanderkärtchen, 
Übersichtskarte

Alpenüberquerung
München – Venedig
Vom Marienplatz 
zum Markusplatz

29 Etappen mit GPS-Tracks
Wanderführer, 
216 Seiten mit 95 Fotos, 
32 Höhenprofi len, 
47 Wanderkärtchen sowie 
vi er Übersichtskarten

Wandern am Wasser 
Salzkammergut
Bergseen – Schluchten 
– Klammen – Kaskaden – 
Wildbäche

52 Touren mit GPS-Tracks
Wanderbuch, ca. 168 Seiten 
Seiten mit ca. 100 Fotos, 
52 Höhenprofi len, 
52 Wanderkärtchen 
sowie eine Übersichtskarte 
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Mitgliedskategorien, Beschreibung Status Sektionsbeitrag Aufnahme

Jährlich ab 01.09. (unter-
jährigerEintritt) einmalig

Einzel Erwachsene, ab 26 Jahren A € 62,- € 31,- € 10,-

Einzel, Ehe- bzw. Lebenspartner*

B

€ 34,- € 17,- € 5,-

Einzel, Schwerbehindert, 
(GdB ab 50%) Nachweis erforderlich € 36,- –– € 5,-

Einzel, Bergwacht, 
auf Antrag, Nachweis erforderlich € 35,- –– € 5,-

Einzel, Senior, auf Antrag, ab 71 Jahren € 34,- –– € 10,-

Einzel, Gastmitglied C € 20,- –– € 10,-

Einzel ,Junior, von 19 bis 25 Jahre D € 36,- € 18,- € 5,-

Einzel, Kinder/Jugendliche, bis 18 Jahre** K/J € 7,- –– € 5,-

Familien, wenn beide Elternteile  
der gleichen Sektion angehören, sind  

Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre beitragsfrei
Familie € 96,- –– € 15,-

 
* bei Lebenspartnern ist gleiche Anschrift und gleiche Bankverbindung erforderlich
** Kinder/Jugendliche in Familienmitgliedschaft (auf Antrag bei Alleinerziehenden) sind beitragsfrei
 Maßgeblich ist jeweils der Stand zum 01.01. eines Kalenderjahres.
 Die Mitgliedschaft ist auf das Kalenderjahr bezogen, so sind die Beiträge immer Jahresbeiträge.

Mitgliedsbeiträge der Sektion Frankenland ab 01.01.2021

Beiträge und Mitgliedskategorie 
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VORSTANDSCHAFT UND ABTEILUNGEN

Postanschrift : Sektion Frankenland d. DAV, Seespitzstr. 13
90552 Röthenbach / Peg.
Tel.: 0911 / 3401291
vorstand1@dav-frankenland.de  –  www.dav-frankenland.de
Bankverbindung: Hypo Vereinsbank Nürnberg
IBAN: DE38 7602 0070 4240 1444 71, BIC: HYVEDEMM460

1. Vorsitzender
und Wintersport
Stefan Scharrer
Seespitzstr. 13
90552 Röthenbach / Peg.
Tel.: 0911 / 3401291
vorstand1@
dav-frankenland.de

Schatzmeisterin
und Bücherwartin
Tanja Scharrer
Seespitzstr. 13
90552 Röthenbach / Peg.
Tel.: 0911 / 3401291
schatzmeister@
dav-frankenland.de

Schrift führer
und Bergsteigergruppe
Uwe Nickel
Mühlgasse 5
91438 Bad Windsheim
Tel.: 0171/8919651
schrift fuehrer@
dav-frankenland.de

Ortsgruppensprecher
Bad Windsheim
Friedrich Hausmann
Weidengraben 19
91474 Langenfeld
Tel.: 09164 / 9981758
fritzundmoni@t-online.de

2. Vorsitzender 
und Vergnügungsleiter
Werner Meier
Gladiolenweg 38
90768 Fürth
Tel.: 0911 / 7530698
vorstand2@
dav-frankenland.de

Wanderwart
und Digitalkoordinator
Reinhold Lohmüller
Coseler Str. 50
90437 Nürnberg
Tel.: 0911 / 809655
wanderwart@
dav-frankenland.de

Jugendreferentin und 
Social-Media Beauft ragte
Tabea Nickel
Mühlgasse 5
91438 Bad Windsheim
Tel.: 0151 / 12345751
tabea.nickel@t-online.de

Senioren / Senioren+
Ursula Schmettke
Herzogstandstr. 30
90471 Nürnberg
Tel.: 0911 / 863389
schmettke-eberhard- web@
web.de
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INORMATION zur Veröffentlichung von Foto- und/oder Filmaufnahmen

Nordic Walking
Eberhard Schmettke 
Herzogstandstr. 30 
90471 Nürnberg
Tel.: 0911 / 863389
schmettke-eberhard-web@
web.de

Medienbeauftragter 
und Sektionspost
Christoph Fuchs 
Grabenstr. 38 
90607 Rückersdorf

Zeugwart
Heinz Schmidt 
Aischgartenweg 9 
91438 Bad Windsheim
Tel.: 09841  / 5870
schmidt.aischgarten@ 
googlemail.com

Die DAV Sektion Frankenland verwendet zum Zwecke der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie für 
werbliche Zwecke in allen Print- und Onlinemedien (einschließlich Social-Media-Plattformen), Foto- 
und/oder Filmaufnahmen (nachfolgend Bildmaterial) von gemeinsamen Wanderungen bzw. Aktivitäten. 
Dieses Material müssen wir ohne inhaltliche, zeitliche und räumliche Beschränkung on- und offline ver-
öffentlichen können, damit z. B. diese Publikation mit Bildmaterial erscheinen kann. Wer nicht als Person 
erkannt oder sichtbar sein möchte, muss sich mit dem Vorstand in Verbindung setzen und der Benutzung 
seiner Bildrechte widersprechen. 

Hinweise:
Informationen im Internet sind weltweit zugänglich und können mit Suchmaschinen gefunden und mit 
anderen Informationen verknüpft werden, woraus sich unter Umständen Persönlichkeitsprofile über mich 
erstellen lassen. Ins Internet gestellte Informationen, einschließlich Fotos, können problemlos kopiert 
und weiterverbreitet werden. Es gibt spezialisierte Archivierungsdienste, deren Ziel es ist, den Zustand 
bestimmter Websites zu bestimmten Terminen dauerhaft zu dokumentieren. Dies kann dazu führen, dass 
im Internet veröffentlichte Informationen auch nach ihrer Löschung auf der Ursprungs-Seite weiterhin 
andernorts aufzufinden sind.

Die Verweigerung kann ohne Angabe von Gründen erfolgen, ohne dass deswegen Nachteile zu befürchten 
sind. Sie können jederzeit in Textform (z. B. Brief, E-Mail, Fax) für die Zukunft widerrufen. Gleichwohl 
kann eine generelle Löschung bereits veröffentlichten Bildmaterials aus dem Internet nicht garantiert 
werden, da z. B. Suchmaschinen das Bildmaterial in ihren Index aufgenommen haben oder Dritte das 
Bildmaterial unbefugt kopiert oder verändert haben könnten.
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